
 

Bewerbung zur Schülersprecherin 
 

Liebe Mitschüler und Mitschülerinnen,      

 

mein Name ist Marie Urban, ich gehe in die Klasse 10 A und möchte mich um den Posten des 

Schülersprechers für die nächsten zwei Jahre bewerben. 

 

In  der 9. und 10. Klasse war ich bereits Klassensprecher und wurde zu Beginn der 10. Klasse 

schließlich in die Schülervertretung gewählt. Ich war in diesem Jahr ebenfalls Mitglied der 

Schulkonferenz. Die Aufgaben, die ich in dieser Zeit hatte, und die Verantwortung, die ich 

übernehmen musste, haben mich bereichert und mir gezeigt, wie wichtig die Meinung und die 

Mitsprache von euch, den Schülern ist. 

Ich habe immer ein offenes Ohr für euch und falls euch Probleme bedrücken oder ihr ein 

Anliegen habt, so könnt ihr gern und immer zu mir kommen. Ich bin mir sicher, wir werden 

gemeinsam eine Lösung finden. Um an meine letzten Sätze anzuknüpfen, will ich anmerken, 

dass meiner Meinung nach an unserer Schule zu wenig miteinander gesprochen wird und der 

Zusammenhalt fehlt. 

Mein Vorschlag wäre, einmal im Jahr ein 

großes Schulprojekt zu organisieren, in das alle 

Schüler involviert sind, um das 

„Miteinander“ wieder spüren und aufleben 

lassen zu können. Ich würde mich sehr dafür 

engagieren, dieses Projekt in die 

Wirklichkeit umzusetzen. Natürlich 

bin ich für andere Vorschläge dieser Art 

offen und meine Freude wäre groß, wenn ihr 

Ideen habt, die wir gemeinsam realisieren 

können. 

Wie ihr seht, bin ich sehr darauf bedacht, den 

sozialen Umgang an unserer Schule zu 

stärken. Mein Ziel ist, dass jeder von euch 

Schülern später einmal behaupten kann: „Hier 

bin ich zur Schule gegangen. Doch diese 

Schule war nicht einfach nur das Gebäude, in das ich für lange Zeit zum Lernen gegangen 

bin, nein, es war viel mehr. Das Sängerstadt-Gymnasium war wie eine große Familie für 

mich.“ 

 

 

Damit ihr mich ein bisschen besser kennenlernt, hier noch ein paar Dinge über mich: 

Ich lese sehr gerne, und wenn ich mich nicht gerade mit meinen Freunden treffe, arbeite ich in 

der Konditorei Fortuna oder hüte Kinder einer guten Bekannten. 

Dabei bleibt natürlich noch genug Zeit für mein Engagement als Schülersprecher. 

 

Ich hoffe, ich konnte euch mit meinem kleinen Konzept überzeugen, und würde mich freuen, 

wenn ihr bei der kommenden Schülersprecherwahl für mich abstimmt. 

 


